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Liebe Mitglieder und Interessierte,

die  Bundestagswahl  ist  nun  schon  fünf  Monate  her  und  es  ist  noch  keine  neue
Regierung gebildet  worden. 2013 haben die  über  460 000 Mitglieder  der SPD dem
Koalitionsvertrag mit CDU/CSU mit 78% Ja-Stimmen zugestimmt. Die Entscheidung
für die neue große Koalition 2018 wird Anfang März gefallen sein und es wird sich
zeigen,  ob  der  Anspruch  der  SPD, „dass  eine  neue  Bundesregierung  den  sozialen
Zusammenhalt in unserem Land stärkt, dass sie Motor einer neuen Europapolitik wird,
und dass sie unser Land dort erneuert, wo es nicht modern ist“ (Quelle:  www.spd.de)
die SPD-Basis überzeugt hat.

Über die Modernität des Koalitionsvertrages selbst lässt sich auch schon diskutieren. 
Ein kleines Beispiel: Es soll ein „Bundesweites Gentechnikanbau- Verbot“ geben, es
werden aber  im Koalitionsvertrag keine Aussagen gemacht, ab wann dieses  Verbot
gelten soll und was es überhaupt umfasst. Zahlreiche neue Techniken in der Agro-
Gentechnik,  die  in  rasantem  Tempo  entwickelt  werden,  sind  nicht  über  das
Gentechnikgesetz  reguliert,  weil  sie  nicht  unter  die  bisherige  Definition  von
Gentechnik fallen. Es gibt für die „neue“ Gentechnik wie auch schon für die „alte“
keine Risikoforschung und es ist wie bei der „alten“ Gentechnik nicht klar, wie die
Auswirkungen auf den Organismus selbst, aber auch auf die Umwelt sind. Zudem gibt
es  bei  der  „neuen“ Gentechnik  kein  Monitoring, es  wird  unklar  sein, auf  welchen
Äckern die Pflanzen stehen werden. 
Hier wäre also die Forderung nach einer Novellierung des Gentechnikgesetzes wichtig
gewesen, damit die modernen Methoden überhaupt Gegenstand des Gesetzes werden
können.

Trotz  allem darf  das für uns kein Grund sein, in  Trübsal  zu verfallen, wir  müssen
weiter diskutieren, streiten, an Fakten festhalten und versuchen, viele Menschen von
grünen Themen zu überzeugen, und uns auf eine Zeit freuen, in der Politik gemacht
wird, die nicht nur auf dem Papier mutig ist.

Für den Kreisvorstand

Birgit Albert
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Regionalkonferenz am 18.11.2017 in Kirchzarten
Gemeinsam sind wir stärker - Netzwerken auf Kreisebene

Und hier eine kurze Zusammenfassung der Themen/Ergebnisse der Regionalkonferenz
in Kirchzarten. Teilgenommen haben Simone Wagner, Andrea Dix, Jakob Mangos u.
ich, wir hielten die " GRÜNE Fahne hoch" für unseren Kreisverband.
Breiten Raum nahm verständlicherweise der Rückblick auf die BTW17 ein. Nach dem
Motto "Nach der Wahl ist vor der Wahl" haben einige der südbadischen Kreisverbände
die besten bzw. schlechtesten Aktionen/Veranstaltungen vorgestellt.

Einige KVs berichteten z.B. 
- von schlecht besuchten Abendveranstaltungen mit Partei-Promis
- Haustürwahlkampf wurde als hilf u. erfolgreich angesehen
- Lörracher Flashmob kam publikumswirksam an
- Umgebaute Sackkarre als Wahlstand erregte "positive Neugier“ ( KV WT)
- Unterstützung der/des Landtagsabgeordneten i. div. KV zur BTW`17 ? 
- Hinterfragt wurden Facebook-Auftritte

Allgemein wünschenswert war es, die Mitglieder mehr zu motivieren am Wahlkampf
teilzunehmen u. zu unterstützen. Der KV FR ermittelte die Erstwähler und versuchte
da  schon  GRÜNE  Akzente  zu  setzen.  Gute  Idee,  wie  ich  finde.  Bei  unserem
Wahlkampfbudget  liegen  wir  mit  anderen  KVs  ziemlich  gleich,  außer  KV  FR/  =
bedeutend höher. Kandidaturen: kritisiert wurde das Wahlprocedere der Listenplätze ,
bzw. des "Bestandsschutz" der ersten 10 Plätze. 

Thematisiert wurde ebenso die Möglichkeit, ein Regionalbüro zu installieren. Jedoch
scheint  dies  nur  von  kleinen  KVs  gewünscht,  die  keine/n  Geschäftsführer/in
eingestellt  haben.  Größere  KVs  sehen  dies  kritisch.  Wird  in  nächster
Regionalkonferenz nochmals vertieft.
Mehr  Kooperationen/  Vernetzungen  der  Kreisgeschäftsstellen  untereinander
erwünscht.
Karin Leyhe-Schröpfer
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Grüner Tisch zum Thema Flüchtlingshilfe in Konstanz

Am 23. November 2017 fand - nach längerer Pause - ein Grüner Tisch zum Thema
„Flüchtlingspolitik in Konstanz“ statt. Zu Gast hatten wir Karin Göttlich, die neben
ihrem Engagement für die FGL sich schon seit Jahren für den „Runden Tisch Asyl“
stark macht, Christina Zuber, Juniorprofessorin im Fachbereich Politik der Universität,
Expertin auf dem Gebiet der Integrationspolitik und engagiert bei „83 integriert", und
Marion Mallmann-Biehler, die im Vorstand der Initiative „save me“ in den lokalen
Flüchtlingspolitik engagiert ist. 

Die Veranstaltung im Nebenraum der „Seekuh“ war sehr gut besucht. Nach kurzen
Input-Statements der Gäste gab es ausreichend Gelegenheit zur Diskussion, an der
sich auch viele neue Gesichter und Nicht-Mitglieder beteiligten. Mario Schneider vom
Wahlkreisbüro von Nese Erikli (MdL) konnte außerdem berichten, dass das Land vor
kurzem entschieden hat, den neuen Ansatz in der Flüchtlingspolitik nach dem Modell
der Konstanzer Initiative „83 integriert“ landesweit zu fördern.

Marius Busemeyer
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Unsere Grüne Jugend hat einen neuen Vorstand

Am 22. November 2017 hat die Grüne Jugend Konstanz einen neuen Vorstand gewählt.
Die  zwölf  anwesenden  Mitglieder  wählten  Lynn-Sophie  Ölschläger,  Jakob  Mangos,
Christian Schmidt und Johanna Washington in den vierköpfigen Vorstand.

v.l.n.r.: Christian Schmidt, Jakob Mangos, Lynn-Sophie Ölschläger, Johanna Washington

Bei der Wahl zur Sprecher*in haben Lynn-Sophie Ölschläger und Johanna Washington
kandidiert. Hier hat sich Lynn durchgesetzt.
Für den Platz als Sprecher (offen) haben sich Christian Schmidt und Jakob Mangos
beworben. Jakob wurde zum Sprecher gewählt.
Als  Schatzmeister  (offen)  hat  sich  Christian  in  einer  knappen  Abstimmung  gegen
Lucia Töppner durchsetzen können.
Zur Beisitzerin wurde das vierte Vorstandsmitglied Johanna gewählt.
Die Grüne Jugend Konstanz und der neue Vorstand möchten viele Aktionen machen
und  sich  in  die  Kommunalpolitik  einmischen.  Als  nächstes  steht  ein  kritischer
Diskussionsabend mit  Boris  Palmer  zur  Flüchtlingspolitik  sowie  die  Planung einer
Demonstration für den Kohleausstieg an. Die Diskussion findet im Brigantinus am 9.
März ab 18:30 statt. 
Die Grüne Jugend Konstanz trifft sich jeden Mittwoch um 19:00 Uhr in der
Kreisgeschäftsstelle und freut sich immer über neue Gesichter.

Jakob Mangos
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Bundesdelegiertenkonferenz am 25.11.2017 in Berlin

Unsere  Mitglieder  Mario  Hüttenhofer,  Andrea  Dix  und  Hendrik  Auhagen  sind  am
25.11.  2017  für  unseren  Kreisverband  zur  Bundesdelegiertenkonferenz  in  Berlin
gefahren. Es trafen sich mehr als 800 Delegierte von Bündnis 90 / Die Grünen, um das
Jamaika-Sondierungsergebnis zwischen Grüne, FDP und CDU zu beraten. Sie sollten
abstimmen  über  den  Eintritt  in  Koalitionsverhandlungen.  Dazu  kam  es
bekanntermaßen nicht. 
Die  Rednerinnen  und  Redner  nutzten  deshalb  die  Zeit,  das  Engagement  der
Verhandlungsgruppe  unter  Führung  von  Cem  und  Katrin  zu  würdigen.  Weiteres
Thema war die Frage, wie unsere Ziele aus der Opposition heraus wirksam vertreten
und umgesetzt werden können.
Dass dies vor allem im Klimaschutz dringend nötig ist, stellte auch der Gastredner
Prof. Dr. Schellnhuber, Direktor des Potsdam Instituts für Klimafolgenforschung in
den Mittelpunkt seines Vortrages. Sein Gastvortrag zeichnete ein schockierendes Bild.
Die Klimaziele werden weltweit verfehlt, wenn wir so weiter machen. 
Annalena  Baerbock  vom  KV Potsdam  und  seit  Januar  2018  Co-Bundesvorsitzende
machte klar, dass wir es unserer Bundestagsfraktion nicht alleine überlassen können,
Bundespolitik  zu  machen. Wir  müssen  uns  darauf  einstellen, auch  außerhalb  des
Bundestages für Grüne Ziele die nächsten 4 Jahre zu kämpfen.

Die meisten Redner waren sich einig, dass es erfolgreich gelungen ist viele Ziele der
Grünen  wie  Klimaschutz,  soziale  Gerechtigkeit  und  Flüchtlinge  in  das
Sondierungspapier hinein zu bringen und damit in der öffentliche Wahrnehmung zu
verankern. 

Umstrittene Anträge auf Satzungsänderung hinsichtlich der Vereinbarkeit von Mandat
und Parteiamt, die eine Übergangsfrist von bis zu einem Jahr beim Wechsel aus dem
Mandat  ins  Parteiamt  ermöglichen  sollte,  wurde  nicht  zur  Entscheidung
angenommen. Hierüber sollte die nächste BDK entscheiden.

Der  Antrag  von  Hendrik  Auhagen  wurde  auf  Bitten  des  Vorstandes  von  der
Tagesordnung abgesetzt und auf die nächste BDK verschoben.
Die einzelnen Redebeiträge findet Ihr übrigens auch im youtube Kanal der Grünen.
https://www.youtube.com/user/GRUENE/videos

Persönliches zum Schluss:
Es  war  eine  inspirierende  Atmosphäre  und  man  konnte  mit  viele  interessanten
Mitglieder in Kontakt treten. Ich denke wir haben den KV gut vertreten. Ich bin froh
dabei gewesen zu sein. Schade, dass nur wenig Zeit war zum Austausch mit anderen
Delegierten. Auch Nese Erikli schaute kurz auf einen Sprung vorbei.

Mario Hüttenhofer
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Ein Brief von Matthias Gastel

Liebe Freundinnen und Freunde des KV Konstanz,

die auf 13 Köpfe angewachsene grüne Landesgruppe im Bundestag hat sich auf die
Aufteilung  der  Betreuungs-Kreisverbände  geeinigt.  Ich  freue  mich,  dass  ich  Euch
zukünftig betreuen darf.
Ich  bin  bisher  schon  gerne  und  oft  an  verschiedenen  Orten  im  Bodenseegebiet
unterwegs. Nach der  Einladung letztens zum Neujahrsempfang, wo ich einige von
euch  schon  kennenlernen  durfte,  bin  ich  gespannt  auf  weitere  Veranstaltung  und
Lokaltermine bei euch im Wahlkreis.

Als bahnpolitischer Sprecher der Bundestagsfraktion und Mitglied  im Ausschuss für
Verkehr  und  digitale  Infrastruktur gehören  zu  meinen  Anliegen  der  Ausbau  der
Gäubahn und die Elektrifizierung der Hochrheinbahn und Bodenseegürtelbahn. Es ist
sehr bedauerlich, dass die GroKo beide Strecken nicht in den Bundesverkehrswegeplan
aufnehmen wollte. Nun ist das Land an der Elektrifizierung dran. Dies ist auch positiv
zu sehen: Bombardier will auf der Bodenseegürtelbahn batterieelektrische Triebzüge
im Alltagsbetrieb erproben. Ein spannendes Thema.

Zum Schluss noch kurz zu meinem Lebenslauf: Geboren wurde ich 1970 in Stuttgart
und  lebe,  wenn  keine  Sitzungswochen  in  Berlin  sind,  in  Filderstadt.  Nach  dem
Studium  von  Sozialpädagogik  und  Betriebswirtschaftslehre  war  ich  zuletzt  als
Personaldienstleister und Wirtschaftsmediator tätig.
Mit  der  Erfahrung von 20  Jahren  Kommunalpolitik  und  einem breiten  beruflichen
Hintergrund aus der sozialen Arbeit, der freien Wirtschaft und der Selbstständigkeit
vertrete ich nun seit 2013 den Wahlkreis Nürtingen/Filder im Bundestag. Ich freue
mich auf Lokaltermine, Gespräche und Begegnungen bei Euch im KV Konstanz!

Mit grünen Grüßen, euer Matthias Gastel
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Neujahrsempfang im Konzil

Am Sonntag, den 21. Januar 2018 fand im Speichersaal des Konstanzer Konzils unser
Neujahrsempfang statt. Der  Saal  war  gut  gefüllt, fast  120 Bürgerinnen und Bürger
kamen unserer Einladung nach. 
Mit  Nese  Erikli,  Winfried  Hermann  und  Matthias  Gastel  kündigte  sich  ein
vielversprechender  und  interessanter  Nachmittag  an. Ganz  bewusst  haben  wir  die
Rednerliste kurz gehalten, damit die einzelnen Vortragenden mehr Zeit und Raum für
Ihre Themen haben. Wir haben dabei auch auf ein neues System gesetzt, bei dem die
Redebeiträge der beiden Landtagsabgeordneten jährlich rotieren. Daher konnte sich
das Geburtstagskind Dorothea Wehinger entspannt zurück lehnen und den Beiträgen
lauschen, im nächsten Jahr wird sie dann wieder auf dem Podest stehen. 

Nese  begann  mit  einem  kurzen  Rückblick  auf  die  großen  politischen
Herausforderungen  des  letzten  Jahres. Unter  anderem  ging  es  um  den  Erhalt  des
Polizeipräsidiums in Konstanz, die kritische Auseinandersetzung mit einer geplanten
Aquakultur  am  Bodensee  und  dem  Vorhaben  der  Landesregierung  eine
Wohnraumplattform nach dem Konstanzer Vorbild „83 integriert“ nun auf das ganze
Land auszuweiten.

v.l.n.r.: Dorothea Wehinger, Winfried Hermann, Nese Erikli, Matthias Gastel und Stefan Kühnle
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Außerdem gab sie einen detaillierten Überblick über ihre Arbeit im Landtag und in
den  verschiedenen  Ausschüssen.  Mit  einem  Aufruf  zum  Bürgerdialog  und  der
Wichtigkeit des Austausches schloss sie ihren Vortrag. 

Der  nächste  in  der  Rednerreihenfolge  war  Matthias  Gastel.  Matthias  ist  der  neue
Betreuungsabgeordnete  für  unsere  Region  und  wurde,  vom  Moderator  des
Nachmittags, Stephan Kühnle im Gespräch vorgestellt. 
Seine  persönliche  Motivation  uns  zu  betreuen  rührt  von  zahlreichen  früheren
Besuchen und Urlauben, die Ihn zu einem Bodenseefan haben werden lassen. So fiel es
ihm  nicht  schwer,  den  Posten  zu  übernehmen.  Für  seine  Hauptthemen,  die
ökologische Verkehrswende, wird  er  sich hier  in der  Region einsetzen. Sowohl  das
Thema  Radschnellwege,  als  auch  der  Ausbau  des  Radwegenetzes  möchte  er
vorantreiben.

Als  Hauptredner  des  Nachmittags  war  Winfried  Hermann  geladen.  Der
Verkehrsminister sprach sich vehement dafür aus, die angestrebte Energiewende auch
als Basis für die Mobilitätswende zu sehen. Er forderte eine Stärkung des Fußverkehrs,
eine neue Radkultur und den Ausbau des öffentlichen Personennahverkehrs. Winfried
brachte auch ein schönes Beispiel aus Oslo mit, wo es mit politischen Stellschrauben
geschafft wurde, ca. 50% des Stadtverkehrs mit elektrischen Fahrzeugen zu bestreiten.
Im eklatanten Gegensatz dazu moniert er das „Dieselloch“ am Bodensee. Hier besteht
ein  dringender  Bedarf  nach  einer  elektrischen  Bodenseegürtelbahn  und  einer
hochgetakteten S-Bahn. Auch über elektrische Fähren gilt es dringend nachzudenken.

Im Anschluss gab es bei Brezeln und Sekt in lockerer Runde viel Wiedersehensfreude
und anregende Gespräche. Die schöne Atmosphäre im Speichersaal trug zweifellos zu
der  guten  Stimmung  des  Beisammenseins  bei.  Die  Botschaft  der  Redner  mit  der
Forderung  nach  mehr  Bürgerengagement  und  Einmischung  in  das  politische
Geschehen nahm sicher mancher mit nach Hause.

Tina Eikmann
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Bundesdelegiertenkonferenz 26. und 27. Januar 2018 in Hannover 

Als Delegierte aus Konstanz waren dabei: Andrea Dix, Martin Schmeding und Evelyn
Thies.
Schwerpunkt der BDK waren Wahlen, insbesondere die Neuwahl des Bundesvorstands
und des  Parteirats. Unsere langjährigen Parteivorsitzenden Simone Peter  und Cem
Özdemir, welche nicht mehr antraten, wurden würdig verabschiedet mit Reden und
Filmbeiträgen.
Als Bundesvorsitzende kandidierten Annalena Baerbock, Anja Piel und Robert Habeck,
letzterer  allerdings  unter  der  Bedingung,  dass  ihm  eine  Übergangsfrist  bis  zur
Niederlegung  seines  Amts  als  Minister  der  Landesregierung  Schleswig-Holsteins
eingeräumt würde. Nach der bisher gültigen Satzung war es zwar möglich, gleichzeitig
mit  diesem Parteiamt  Mitglied  des  Bundestags  oder  eines  Landtags  zu sein, nicht
jedoch  Mitglied  einer  Regierung,  was  seinen  sofortigen  Rücktritt  als  Minister
erzwungen  hätte.  Hierzu  wurde  nach  längerer  Diskussion  eine  Satzungsänderung
verabschiedet: Die Trennung von Partei- und Regierungsamt bleibt im Grundsatz auch
zukünftig bestehen. Allerdings erhalten die Regierungsmitglieder eine Übergangsfrist
von maximal acht Monaten.

v.l.n.r. Evelyn Thies, Martin Schmeding, Christian Thies, Jan Dix und Andrea Dix

Am Samstag wurde der neue Bundesvorstand gewählt. Mit großer Mehrheit wurden
Annalena Baerbock und Robert Habeck zu den neuen Vorsitzenden gewählt. Ebenfalls
neu  im  Vorstand  und  stellvertretende  Parteivorsitzende  ist  Jamila  Schäfer  als
europäische  und  internationale  Koordinatorin.  Bestätigt  wurden  Michael  Kellner
(Geschäftsführer),  Benedikt  Mayer  (Schatzmeister)  und  Gesine  Agena  als
frauenpolitische Sprecherin und stellvertretende Vorsitzende. Anschließend wurden
13 Mitglieder des Parteirats gewählt aus einer Vielzahl guter Kandidaten, die leider
nicht alle berücksichtigt werden konnten. 
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Besonders zu erwähnen: Am Samstag, dem internationalen Tag des Gedenkens an die
Opfer des Holocaust, berichtete die Holocaust-Überlebende Hanni Lévy auf Einladung
von  Claudia  Roth  zu  uns  in  berührenden  Worten  aus  ihrem Leben  und  ermahnte
unsere Generation, nicht - wie damals den Juden - den Flüchtlingen Schuld an allem
zu geben und zu vergessen, dass sie auch Menschen sind.

Evelyn Thies
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Termine 2018

01.03.2018 Einladung von Dorothea zum Dialog „Wohnen 2.0“, Wohn(t)raum
für alle – für umweltverträgliches Bauen!. Dorothea diskutiert mit
Susanne  Bay,  MdL,  Sprecherin  für  Bauen  und  Wohnen  der
Fraktion GRÜNE im Landtag. Wo: Stadthalle Singen, Seminarraum
1. OG, Beginn: 19h00.  

07.03.2018 Grüner  Tisch,  Thema  Frauen  in  der  Kommunalpolitik,  19h30,
Seekuh, Konstanz

09.03.2018 "Streitgespräch zur Flüchtlingspolitik zwischen Boris Palmer und
der  Grünen  Jugend,  auf  Einladung  von  Nese,  die  den  Abend
moderiert.  Im  Anschluss  an  die  Diskussion  findet  eine  offene
Fragerunde  statt.  Beginn  um  18:30  Uhr  im  Eventsaal  des
Restaurants Brigantinus (Reichenaustr. 15, Konstanz)." 

05.05.2018 LDK Echterdingen

Bitte  entnehmt  die  Uhrzeiten  auf  unserer  Homepage,  da  diese  teilweise  noch  nicht
feststehen: www.gruene-konstanz.de
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Grüne vor Ort
Ortsverband von Bündnis 90/Die Grünen Singen
Internet: www.gruene-singen.de; E-Mail: info.gruene-singen@gmx.de
Ortsverband von Bündnis90/Die Grünen Rielasingen-Worblingen
Internet: www.gruene-rielasingen-worblingen.de; E-Mail: info@nezzform.de

Bunte Liste Allensbach
Internet: www.bunteliste-allensbach.de; E-Mail: hallo@bunteliste-allensbach.de

Freie Grüne Liste Konstanz (FGL)
Internet:  www.fgl-konstanz.de;  E-Mail:  gruene-liste@stadt.konstanz.de  Fraktions-
sitzungen: Montags, 17:30 Uhr, Untere Laube 24, Konstanz

Freie  Grüne  Liste  Radolfzell  (FGL):  Internet:  www.fgl-radolfzell.de;  E-Mail:  fgl-
radolfzell@web.de

Freie Liste Natur Reichenau: E-Mail: lung-reichenau@t-online.de

Grüne Jugend: Internet: www.gj-konstanz.de; E-Mail: kontakt@gj-konstanz.de

Grüne Landtagsabgeordnete WK Konstanz und WK Singen
Nese Erikli, MdL, E-Mail: wahlkreis@nese-erikli.de, Internet: www.nese-erikli.de
Dorothea  Wehinger,  MdL, E-Mail:  wahlkreis@dorothea-wehinger.de,  Internet:
www.dorothea-wehinger.de

Kommunikation mit dem Kreisverband
Geschäftsstelle: Bündnis 90/Die Grünen, Kreisverband Konstanz, Rheingasse 8, 78462
Konstanz,  Tel:  07531/457581,  E-Mail:  mail@gruene-konstanz.de,  Internet:
www.gruene-konstanz.de; Geschäftsführerin: Simone Wagner; Bürozeiten: Mo 9:00-
12:00 Uhr, Mi 9:00-12:00 Uhr, Do 9:00-12:00 Uhr; Vorstand: Birgit Albert, Andrea Dix,
Tina Eikmann, Marius Busemeyer, Moritz Junginger, Martin Schmeding; 
Bankverbindung:  Bündnis  90/Die  Grünen,  Kreisverband  Konstanz,  Volksbank  eG
Konstanz, BIC: GENODE61RAD, IBAN: DE81 6929 1000 0214 3684 04

Impressum
Redaktion und Layout: Birgit Albert, Simone Wagner 
V.i.S.d.P.  Bündnis  90/Die  Grünen,  Rheingasse  8,  78462  Konstanz.  Namentlich
gekennzeichnete Beiträge liegen in Verantwortung der jeweiligen AutorInnen. Für den
Inhalt externer Links wird keine Haftung übernommen. 
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